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Von Präsident zu Präsident
Brief von Bundespräsident Pascal Couchepin an den FMH-Präsidenten Dr. med. Hans Heinrich Brunner 

Sehr geehrter Herr Dr. Brunner

Für Ihr Schreiben vom 14. April 2003 danke ich
Ihnen bestens und kann dazu wie folgt Stellung
nehmen:
Aus Sicht des Eidgenössischen Departements
des Innern besteht bezüglich dem Genehmi-
gungs- und Beschwerdeverfahren kein weiterer
Klärungsbedarf. Bereits anlässlich des Runden
Tisches vom 30. April 2001 und in den Nachfol-
gearbeiten wurden die Verfahrensfragen geklärt.
Insbesondere wurde festgehalten, dass bei Be-
schwerden an den Bundesrat die Instruktions-
behörde (Bundesamt für Justiz) den Zustand
während der Dauer des Beschwerdeverfahrens
mittels prozessleitender Verfügung festlegen
kann. So kann die aufschiebende Wirkung von
Beschwerden entzogen und ein vorsorglicher
Taxpunktwert festgesetzt werden. Um eine all-
fällige Beschwerdeflut zu bewältigen, werden
zudem auf Bundesebene zur Zeit Massnahmen
vorbereitet.
Die Genehmigung bzw. Festsetzung der kanto-
nalen Starttaxpunktwerte ist primär Sache der
(kantonalen) Tarifpartner bzw. der Kantonsre-
gierungen. Der Bundesrat hat dazu anlässlich der
Genehmigung von TARMED am 30. September

2002 entsprechende Empfehlungen an die Tarif-
partner und Kantonsregierungen formuliert, so
dass auch hier kaum Klärungsbedarf besteht.
Was den Preisüberwacher angeht, so dürfte noch
offen sein, welche Kriterien oder Methode er
für die Beurteilung von TARMED-Taxpunkt-
werten anwenden wird. Damit aber im Hinblick
auf Bundesratsbeschwerden Überraschungen
vermieden und die Sicherheit für die Tarifpart-
ner erhöht werden kann, werden zwischen den
betroffenen Ämtern entsprechende Gespräche
geführt und Grundlagen erarbeitet.
Zusammengefasst erachte ich deshalb einen
«Runden Tisch» weder nötig noch sinnvoll. Hin-
gegen bin ich bereit, die betroffenen Tarifpartner
noch vor den Sommerferien zu einem Gespräch
zwecks Informationsaustausch und Standort-
bestimmung zu empfangen. Ich gehe gerne
davon aus, dass damit Ihrem Anliegen Rechnung
getragen ist, und so ein Beitrag zur planmässigen
TARMED-Einführung per 1. Januar 2004 geleistet
werden kann.

Mit freundlichen Grüssen
Pascal Couchepin
Bundespräsident

Bern, 23.5.03
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